
Eine Geschichte für Herz und Seele 

Seit ihrer Rückkehr aus Irland und der turbulenten Begegnung mit Edward ist Diane fest entschlossen, ihr Leben in
Paris wieder aufzunehmen. Mithilfe ihres Freundes Felix stürzt sie sich in die Arbeit im literarischen Café "Glückliche
Menschen lesen und trinken Kaffee". Und tatsächlich scheint es Diane zu gelingen, nach dem Tod von Colin und ihrer
kleinen Tochter Clara ihren inneren Frieden zu finden. Dann lernt sie einen netten, gutaussehenden Mann kennen.
Diane verbringt gerne ihre Zeit mit Olivier. Die beiden kommen sich näher. Aber etwas oder vielmehr jemand steht
zwischen ihnen. Edward geht Diane partout nicht aus dem Kopf. Ist er nicht doch der Richtige für sie? Diane befindet
sich in einem einzigen Gefühlschaos.  

Nur eines ist schon bald klar: Glück findest man nicht, indem man es sucht, sondern indem man zulässt, dass es einen
findet. Allerdings ist ein Neuanfang manches Mal nicht so leicht wie gedacht. Und trotzdem ist Diane nicht gewillt, so
schnell aufzugeben. Denn sollte sie, wird sie niemals wieder glücklich werden. Dann holen sie erneut die Ereignisse der
Vergangenheit ein. Alles, was Diane sich während ihrer Zeit in Irland so hart erkämpft hat, droht mit einem Mal wieder
einzustürzen. Wird es Diane endlich schaffen, die Vergangenheit hinter sich zu lassen und nach vorne zu sehen? Und
welche Rolle spielt Edward dabei? Schicksalsgöttin Fortuna hält für Diane noch eine besondere Herausforderung bereit
...  

Literatur, in die man sich einfach verlieben muss - dank den Büchern aus Agnès Martin-Lugands Feder kommt endlich
Romantik in unser aller Leben. Es dauert nur wenige Sätze und die Schmetterlinge flattern im Bauch wild rauf und
runter. "Abschiedsküsse zählt man nicht" bringt Frauen und Männer gleichermaßen zum Strahlen. Hier wird auf
betörend schöne Art und Weise der Liebe gehuldigt. Fans von Jojo Moyes oder Guillaume Musso werden dieser
Leseverführung nur äußerst schwer widerstehen können. Ab der ersten Seite erfährt man Unterhaltung zum Lachen,
zum Weinen, zum Niederknien. Ein besseres Geschenk gibt es nicht. Was bei Martin-Lugand zwischen zwei
Buchdeckeln steckt, sind Gefühle pur. Nirgendwo sonst findet man mehr!  

Bei der Lektüre von Agnès Martin-Lugands Romanen schlägt garantiert jedes Herz höher. Und kein Auge bleibt lange
trocken. "Abschiedsküsse zählt man nicht" steckt voller Leseglück. Berauschenderes Hollywoodkino als mit den
Geschichten der französischen Autorin kann man kaum in die Hände kriegen. Bei so vielen Emotionen wie hier braucht
man unbedingt mehrere Packungen Taschentücher. Seufz!  
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